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Das interdisziplinäre XI. Symposium der 
Clinica Physiologica Anaesthesiologica 
(CPA) fand vom 30. bis 31.03.2007 unter 
Leitung der Kollegen Prof. Dr. C. Werner, 
Frau Priv.-Doz. Dr. K. Engelhard so-
wie Prof. Dr. R. Zander und damit zum 
dritten Mal in Verantwortung von Kol-
legen der Johannes Gutenberg-Universi-
tät Mainz statt. Das Echo der vielen Teil-
nehmer, sowohl zum wissenschaftlichen 
Teil als auch zum gelungenen Ambiente 
und dem Rahmenprogramm, war Kom-
pliment und Ansporn zugleich.

Bearbeitet wurde ein vielschichtiger 
interdisziplinärer Themenkomplex, der 
unter dem Überbegriff „Volumen macht 
Druck“ Hauptthema des Symposiums 
war. Kollegen aus mit diesem Thema be-
fassten Disziplinen (Anästhesiologie, In-
tensivmedizin, Kardiologie, Kardiochir-
urgie, Neurochirurgie, Physiologie, Un-
fallchirurgie und Viszeralchirurgie) be-
leuchteten das Thema aus den relevanten 
Blickwinkeln und ermöglichten die be-
herzte sowie ausführliche Diskussion – 
Tradition der CPA-Symposien und Ver-
pflichtung zugleich. Relevante wissen-
schaftliche Beiträge hierzu sind in diesem 
Heft veröffentlicht.

Weiterer Anlass des XI. CPA-Symposi-
ums waren der 65. Geburtstag von Herrn 
Professor Zander sowie dessen zeitglei-
cher „Rückzug“ in den Ruhestand zum 
01.04.2007. Clinica Physiologica Anaes-
thesiologica e.V. trug dieser Koinzidenz 

gleich aus mehreren Gründen Rechnung: 
Einmal, weil Professor Zander als Physio-
loge seit Jahrzehnten eine äußerst enge 
Bindung an das Fachgebiet Anästhesio-
logie unterhält, die seitens der Deutschen 
Gesellschaft für Anästhesiologie und In-
tensivmedizin (DGAI) zur Ehrung mit 
der Franz-Kuhn-Medaille im Rahmen des 
Deutschen Anästhesie Congresses (DAC) 
2008 führte. (Historisch betrachtet: eine 
Ehrung mit Weitblick. Der Chirurg Franz 
Kuhn, 12.10.1866 bis 28.03.1929, veröffent-
lichte 1911 das Buch Die perorale Intubati-
on, scheiterte zunächst aber mit der Ein-
führung dieses Verfahrens an Ferdinand 
Sauerbruch.)

Zum anderen war es Professor Zander, 
der mit anderen die Gründung von CPA 
herbeiführte, einem Verein zur Förderung 
der klinischen Forschung in Physiologie 
und Anästhesiologie. Zunächst als Vorsit-
zender (heute als Kassenwart), vor allem 
aber als Spiritus rector, hat er entschei-
dend zum Erfolg der CPA-Arbeit und der 
bis 2007 veranstalteten zehn CPA-Sympo-
sien (I–X) in Berlin, Bielefeld, Dresden, 
Hannover, Heidelberg, Homburg, Mainz 
und Wuppertal beigetragen und CPA-Pu-
blikationen (in Anaesthesiologie, Intensiv-
medizin, Notfallmedizin, Schmerzthera-
pie und Der Anaesthesist) unterstreichen 
dies. Heute ist CPA ein Synonym für re-
levante Themen, kritische Diskussionen 
ohne Limit und kompetente Ergebnisse, 
die publiziert werden. Clinica Physiolo-

gica Anaesthesiologica e.V. vereint dar-
über hinaus in einem interdisziplinären 
Anspruch auch andere Fächer und Diszi-
plinen und zählt inzwischen zur Sympo-
siumstradition.

Auf die vor uns liegenden CPA-Sympo-
sien – das XII. im Oktober 2008 in Leip-
zig unter Leitung der Kollegen Professores 
Kaisers und Meixensberger, das XIII. im 
April 2010 in Rostock unter Leitung von 
Frau Professor Nöldge-Schomburg und 
das XIV. in Berlin im Herbst 2011 unter 
Leitung der Kollegen Professores Ekkern-
kamp und Schaffartzik – freuen wir uns 
und weisen schon jetzt darauf hin.
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